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Ortsverwaltung Thalheim 
Narrentreffen in Thalheim 2023 
Grußwort des Ortsvorstehers 
Liebe Närrinnen und Narren,  
liebe Gäste des Narrentreffens, 
am kommenden Wochenende, vom 03 bis 05. Feb-
ruar richtet die Köhlerzunft Thalheim e.V., bereits das 
4. Narrentreffen aus. Aufgrund des 25-jährigem Jubi-
läum sollte dieses Narrentreffen bereits im Jahr 2022 
stattfinden. Jedoch mussten die Verantwortlichen 
aufgrund der Corona-Thematik das Jubiläum absa-
gen. Desto mehr freut es mich, dass die Köhlerzunft 
Thalheim nun das Jubiläum 25 +1 im Jahr 2023 feiert.  
Die Namensgebung des Narrenvereins hat den ge-
schichtlichen Hintergrund, dass ca. 1750 die Sigma-
ringer Herrschaft eine Holzhacker- und Köhlertruppe 
nach Thalheim schickte, um den reichlich vorhande-
nen Holzvorrat zu Holzkohle zu verarbeiten. Diese Ar-
beiter wurden damals Köhler genannt und lebten im 
heutigen Vogelsang. Die Köhlerei im Gemeindewald 
von Thalheim wurde bis 1816 betrieben.  
Das Hauptziel der Narrenzunft ist die Erhaltung und 
Bewahrung der traditionellen Thalheimer Fasnet. Mit 
der Köhlergruppe und den Bürgern präsentiert sich 
der größte Verein von Thalheim in der Fasentsaison 
bei Narrentreffen und Umzügen. Oft in Begleitung des 
Musikvereins oder der Guggemusik wird dadurch 
auch unsere Ortschaft Thalheim hervorragend vertre-
ten. Hierzu einen herzlichen Dank im Namen der ge-
samten Ortschaft.  
Jetzt dürfen wir uns auf ein tolles Wochenende 
freuen. Mit dem Nachtumzug am Freitag und an-
schließendem bunten Narrentreiben in verschiede-
nen Zelten der örtlichen Vereine beginnt das Fest. 
Am Samstag findet die Köhlernacht im Hauptzelt 
statt. Mit dem großen Umzug am Sonntag, mit be-
freundeten Zünften aus Nah und Fern, endet das Nar-
rentreffen. Auch am Sonntag sind die Zelte der örtli-
chen Vereine im Industriegebiet geöffnet.  
Im Voraus möchte ich mich heute schon bei allen Hel-
fern der verschiedenen Vereine bedanken, dass sie 
ihren Verein unterstützen. Mithilfe aller Vereine, aller 
Mitglieder, ist die Durchführung einer solchen Veran-
staltung möglich. Ich bin stolz auf diese Dorfgemein-
schaft, die wir in Thalheim haben.  
 

Der Köhlerzunft Thalheim wünsche ich bei der Durch-
führung des Wochenendes gutes Gelingen und viel 
Erfolg. Den hoffentlich zahlreichen Zuschauerinnen 
und Zuschauer sowie den vielen Hästrägern wünsche 
ich ein unvergessenes Wochenende in Thalheim.  
 

Kohle raus – Feuer aus 
 

Ihr Ortsvorsteher 
Armin Beck 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  

nachmittags geschlossen 
Mittwoch   ganztags geschlossen 
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
 

Postfiliale Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Do    15.00 – 16.00 Uhr 
Aufgrund einer internen Schulung ist die Postfiliale 
am Mittwoch, 08.02.2023 geschlossen.  
Im genannten Zeitraum gelten die auf den Benach-
richtigungskarten angegebenen Abholzeiten nicht! 
Wir bitten um Beachtung! 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim  Mittwoch, 19.30 - 20.30 Uhr 
Telefon: Ortsverwaltung: 07777/939635,  

Bürgerhaus:       07777/939636 
E-Mail: OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
Telefon: 07570/266 
E-Mail: ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr 
Telefon: 07575/7180062 
E-Mail: ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 

 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Stephan Frickinger Tel: 0 74 66 / 92 82 0, Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de, Internet: www.leibertingen.de 



Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch   07575 / 28 38 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

Apotheken‐Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 

Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 
 

Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“  
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund 
um die Geburt bis zum Leben mit dem Kind. 
Landratsamt Sigmaringen, Telefon 07571/102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz  
 

HIV‐Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde donnerstags ab 14:30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt Sigmaringen. Termine werden 
anonymisiert unter der Telefon-Nummer 07571/102 6401 
vergeben. 
 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de; Tel. 07572/7137372 
 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg‐Sigmaringen 
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chro-
nischer Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 
7523910 - www.eutb-rv-sig.de 
 

WEISSER RING Opferschutz‐Opferrechte‐Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen, Tel. 0151 / 55164829 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder 0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
 

Familienwerk‐Stationsgebiet Meßkirch‐Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
E-Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 
 

Bücherei Leibertingen 
montags von 17.00 – 18.30 Uhr (außer an Feier- und Feri-
entagen) im Rathaus Leibertingen 
 

Bücherei Thalheim 
mittwochs von 17.30 – 19.00 Uhr (außer an Feier- und Fe-
rientagen) im Haus der Vereine/Rathaus Thalheim 
 

Nahwärme Leibertingen 
Tel. 07466 / 9282 – 25 
 

Corona Testzentrum Leibertingen 
Tel. 0162/3829606 (erreichbar 10 - 11 Uhr & 14 - 16 Uhr) 
 

Räum‐ und Streupflicht 
Das Bürgermeisteramt möchte auch in diesem Winter 
auf die bestehende Räum- und Streupflicht der Anlie-
ger aufmerksam machen. 
Innerhalb der geschlossenen Ortslage ist es Aufgabe 
der Straßenanlieger, die Gehwege zu räumen sowie 

bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. Ist kein Geh-
weg vorhanden, so ist am Fahrbahnrand eine Fläche 
von 1,00 m Breite zu räumen und zu bestreuen.  
Diesen Verpflichtungen müssen die Straßenanlieger 
werktags bis 7.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
bis 8.00 Uhr nachgekommen sein. Diese Pflicht endet 
täglich um 20.00 Uhr. Die Räum- und Streupflicht wird 
in der Regel im Mietvertrag vom Vermieter auf den 
Mieter abgewälzt. 
Bitte beachten Sie diese Räum- und Streupflicht. Sie 
laufen dann auch nicht Gefahr, bei eventuellen Scha-
densfällen in Haftung genommen zu werden. 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Donnerstag, 09. Februar  

 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
November - April 

Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 – 12 Uhr 
 
 

Schöffen  und  Jugendschöffen  für  die 
Jahre 2024 bis 2028  
Für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 werden bun-
desweit Schöffen und Jugendschöffen gewählt.  
Es werden Bewerber und Bewerberinnen gesucht, 
die am Amtsgericht Sigmaringen und am Landgericht 
Hechingen als Vertreter des Volkes an der Recht-
sprechung in Strafsachen teilnehmen. Sie müssen in 
Leibertingen wohnen und am 1. Januar 2024 mindes-
tens 25 und höchstens 69 Jahre alt sein. Wählbar 
sind deutsche Staatsangehörige, die die deutsche 
Sprache beherrschen. Wer zu einer Freiheitsstrafe 
von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder ge-
gen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer 
schweren Straftat schwebt, die zum Verlust der Über-
nahme von Ehrenämtern führen kann, ist von der 
Wahl ausgeschlossen. Schöffen sollten über soziale 
Kompetenz verfügen, d.h. das Handeln eines Men-
schen in seinem sozialen Umfeld beurteilen können. 
Von ihnen werden Lebenserfahrung und Menschen-
kenntnis erwartet.  
Jugendschöffen sollen in der Jugenderziehung über 
besondere Erfahrung verfügen. Neben den formalen 
Kriterien sollen die Bewerber und Bewerberinnen vor 
allem bestimmte Grundfähigkeiten mitbringen, die 
unabdingbar sind, wenn man über andere Menschen 
ein Urteil fällen soll. Das verantwortungsvolle Amt ei-
nes Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilich-
keit, Selbständigkeit und Reife des Urteils, aber auch 
geistige Beweglichkeit und – aufgrund des anstren-
genden Sitzungsdienstes – körperliche Eignung.  
Für das Schöffenamt können Sie sich bis Dienstag, 
28.04.2023, bewerben. Die Bewerbungsformulare 
können Sie unter https://www.schoeffen-
wahl.de/schoeffen-amt/ downloaden oder im Rathaus 
erhalten. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Müller un-
ter Tel. 07466/9282-21 oder E-Mail: siegfried.muel-
ler@leibertingen.de gerne zur Verfügung. 
 



 



Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
Abt. Kreenheinstetten 
Am Montag, den 06.02.2023 findet um 19.00 Uhr un-
sere nächste Probe statt. Um pünktliches und voll-
zähliges Erscheinen wird gebeten. 
Fabian Steidle, Abt. Kommandant 
 
 
 

Ski‐Club Kreenheinstetten e.V. 
Vereinskleidung 
Der Ski-Club möchte für die Saison 23/24 
neue Einheitskleidung, bestehend aus 

Ski-Jacke und Hose in trendigen Farben, anschaffen. 
Die Muster zur Anprobe für alle Mitglieder sind aktuell 
eingetroffen. Es können auch Einzelteile bestellt wer-
den. 
Termine für die Anprobe wären am Freitag, 03. Feb-
ruar, Donnerstag, 09. Februar und Freitag, 10. Feb-
ruar. Freitags ab 20.00 Uhr und donnerstags ab 19.30 
Uhr in der Skihütte.  
Es gibt alle Größen von Kinder bis Erwachsene. 
Infos bei Skischulleiter Steffen Volk  
Tel. 0174/1707312 
 
 
 

Gugge Kreenheinstetten e.V.  
 

 
 
 

Waldgeisterzunft  
Kreenheinstetten e.V. 
Wir nehmen an folgenden Umzügen teil (Ab-
fahrt der Busse wie immer an der Traube): 

Nachtumzug Köhlerzunft Thalheim am Freitag, 
den 03.02.2023 
Abfahrt 1: 18:00 Uhr 
Abfahrt 2: 18:30 Uhr 
Umzugsbeginn: 19:00 Uhr (Startnummer 2) 
Rückfahrt 1: 00:00 Uhr 
Rückfahrt 2: 00:30 Uhr 
Rückfahrt 3: 01:00 Uhr 
Wir weisen darauf hin, dass eine Teilnahme von Mit-
gliedern an Nachtumzügen unter 16 Jahren ohne Be-
gleitung eines Erziehungsberechtigten nicht möglich 
ist. 
Teilnahme von Mitgliedern unter 18 Jahren ebenfalls 
nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten oder 
eines Erziehungsbeauftragten (allerdings nur für 
max. 3 Personen gleichzeitig möglich). 
Die Waldgeisterzunft übernimmt hier keinerlei Haf-
tung. 
Umzug Köhlerzunft Thalheim am Sonntag, den 
05.02.2023 
Abfahrt 1: 12:00 Uhr 
Abfahrt 2: 12:30 Uhr 
Abfahrt 3: 13:00 Uhr 
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr (Startnummer 2) 
Rückfahrt 1: 17:00 Uhr 
Rückfahrt 2: 18:00 Uhr 
Rückfahrt 3: 19:00 Uhr 
Umzug Eulenzunft Rohrdorf am Sonntag, den 
12.02.2023 
Abfahrt:  12:50 Uhr 
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr (Startnummer 11) 
Rückfahrt 1: 17:30 Uhr 
Rückfahrt 2: 18:15 Uhr 
Umzug Katzenzunft Meßkirch am Rosenmontag, 
den 20.02.2023 
Abfahrt 1: 12:15 Uhr 
Abfahrt 2: 12:45 Uhr 
Umzugsbeginn: 13.30 Uhr (Startnummer 22) 
Rückfahrt 1: 17:30 Uhr 
Rückfahrt 2: 21:00 Uhr 
Rückfahrt 3: 23:00 Uhr 
A glückselige Fasnet und Wald - Goister 
Eure Vorstandschaft 
 
 

ZGK Leibertingen  
Am Freitag, 03.02.2023 und Sonntag, 
05.02.2023 nehmen wir beim Narrentreffen 
in Thalheim teil. Der Umzug beginnt am 
Freitag um 19.00 Uhr und am Sonntag um 

13.30 Uhr. (Startnummer 3) 
Abfahrtszeiten Freitag:  
Abfahrt Lengenfeld   17.20 Uhr 
Abfahrt Leibertingen                17.30 Uhr 
Abfahrt Leibertingen                18.00 Uhr 
Rückfahrtzeiten Freitag: 
Rückfahrt Thalheim             21.00 Uhr 
Rückfahrt Thalheim          00.00 Uhr 
Rückfahrt Thalheim           00.30 Uhr 



Abfahrtszeiten Sonntag:  
Abfahrt Lengenfeld   11.50 Uhr 
Abfahrt Leibertingen                12.00 Uhr 
Abfahrt Leibertingen                12.30 Uhr 
Rückfahrtzeiten Sonntag: 
Rückfahrt Thalheim              17.00 Uhr 
Rückfahrt Thalheim         18.00 Uhr 
Wir weisen darauf hin, dass Jugendliche unter 16 
Jahren nur in Begleitung eines Erziehungsberechtig-
ten und Jugendliche unter 18 Jahren nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten oder eines Erzie-
hungsbeauftragten teilnehmen dürfen. Die ZGK über-
nimmt keine Haftung.  
 
 

Kinderfasnet bei den Waldgeistern und 
den WildaStuiner 
 

 
 
 

Seniorenkreis Leibertingen 
Zum nächsten Treffen des Seniorenkreises am 
Donnerstag, 09. Februar 2023, 15:00 Uhr, sind alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger recht herzlich ins Gast-
haus Zum Adler in Leibertingen eingeladen.  

Wir freuen uns, dass wir an diesem Treffen als Gast 
unseren Bürgermeister, Herrn Stephan Frickinger, 
begrüßen dürfen.  
Ansprechpartner für das Treffen ist Horst Reinauer 
(Tel. 07466-9 29 99 95).   
 
 

Musikkapelle Thalheim 
Dhalemer Fasnet! 
Kinderball am Schmotziga Dunsch-
dig, den 16.02.2023 
Damit an unserer Fasnet auch etwas für 

unsere kleinen Narren geboten ist, wird es am Don-
nerstagnachmittag wieder ein Kinderprogramm ge-
ben. Hierzu sind wir noch auf der Suche nach Akteu-
ren. Wer Lust hat mitzumachen meldet sich bitte bei 
Alica Kehrmüller, Tel.: 01520 7550978 
Umzug und Bürgerball am Fasnets-Sunntig, den 
19.02.2023 
Für unseren traditionellen Umzug durchs Dorf am 
Sonntagmittag würden wir uns über zahlreiche Um-
zugsteilnehmer freuen. Mitmachen darf jeder! 
Damit es beim Bürgerball am Sonntagabend wieder 
einiges zu schmunzeln gibt, sind wir auf der Suche 
nach lustigen und kuriosen Geschichten aus dem 
Dhalemer Dorfleben fürs Narrenblättle. Außerdem 
darf sich jeder der möchte mit einem Programmpunkt 
einbringen, damit wir einen abwechslungsreichen 
Abend zu bieten haben. 
Wer mitmachen will oder eine Geschichte fürs Nar-
renblättle kennt meldet sich bitte bei 
Mathias Lautenbacher, Tel.: 0171 5364199  
Eure Dhalemer Musik! 
 
 

Dahlemer Fasnet 2023 
Motto für den Umzug Rei`gschmeckte und 
Altèigsessene: 
Unser Motto für dieses Jahr 2023 beim legendären 
Fasnetsumzug in Dahle (Thalheim) steht fest:  

Clowns 
Sich als Clown zu verkleiden ist ganz einfach: schön 
bunt, eine Perücke, im Gesicht angemalt, Latzhose, 
buntes Hemd, Clownskostüm, Hut... der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. Wir freuen uns über Alle, 
die bei uns in der Clown-Gruppe mitlaufen.  
„Rei`gschmeckte“ 
Delia Bücheler, Tel. 07575 / 7180133 
 
 

Schützenverein  
Altheim‐Thalheim e.V. 
Generalversammlung 
Am 21.01.2023 fand die General-

versammlung im Schützenhaus statt. Trotz ungünsti-
gem Wetter konnte die Vorstandschaft 39 Mitglieder 
und Gäste begrüßen. 
Das Schützenjahr war in diesem Jahr von sportli-
chen Erfolgen geprägt. In einigen Disziplinen war 
der Verein bei Deutschen Meisterschaften vertreten.  



Hannes Braun hat sich in diesem Jahr als einziger im 
Bereich Kugel zur DM qualifizieren können und zwar 
in zwei Disziplinen: Luftgewehr und Kleinkaliber. 
Im Bogensport waren die Erfolge deutschlandweit 
und in mehreren Verbänden so vielzählig, dass auf 
das Aufzählen der einzelnen Erfolge an der Ver-
sammlung verzichtet wurde. Die Erfolge sind auf der 
Homepage und Facebook dokumentiert.  
Wahlen:  Der 2. Vorstand (Mike Engler), Schriftführer 
(René de Col), Sportleiter (Josef Mäder) und 1te Bei-
sitzerin (Jennifer Abbieri) wurden auf zwei Jahre wie-
dergewählt. 
Der 2te Beisitzer Olaf Franke hat aus beruflichen 
Gründen seinen Platz zur Verfügung gestellt. René 
Rothmund hat sich zur Wahl gestellt und wurde von 
der Versammlung einstimmig gewählt.  
Besonders erfreulich war die Vorstellung der Jugend 
durch die Jugendvertretung, Michelle und Leandro 
Traber. Hier wurden der Versammlung aus erster 
Hand von den Aktivitäten der Jugend berichtet. 
Als Überraschung wurde das aufwändig produzierte 
Promotionsvideo vorgestellt, welches Interessierte 
auch auf der Homepage anschauen können.  
Die Vorstandschaft 
Online 
Für aktuelle Informationen über Veranstaltungen, Er-
folge und Wettkämpfe informieren wir auch online. 
Die Links zu unseren Facebook und Ins-
tagram Accounts sind auf unserer 
Homepage zu finden. 
https://www.sv-altheim-thalheim.de/ 
 
 

 
 

Wochenspruch: Wir liegen vor dir mit unserem 
Gebet und vertrauen nicht auf unsre Gerechtig-
keit, sondern auf deine große Barmherzigkeit. 
(Daniel 9,18b) 
 

Sonntag, 05. Februar (Septuagesimae) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel) 
 

Montag, 06. Februar 
15.00 - 17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-
Saal 
 

Dienstag, 07. Februar 
14.00 Uhr Frauentreff in ökumenischer Offenheit 
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates 
 

Mittwoch, 08. Februar 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
 

Freitag, 10. Februar 
16.00 - 17.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“ 
17.00 - 18.00 Uhr Gruppenstunde der „Igel“ 
19.30 Uhr Probe Posaunenchorprobe 
 

Sonntag, 12. Februar (Sexagesimae) 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer U. 
Reich-Kunkel) 
 

Winterkirche - Gottesdienste von Januar bis Ende 
März im Gemeindesaal 
Energie sparen, aber nicht frieren. 
Das ist eine Gratwanderung, die uns in diesem Winter 
besonders betrifft. 
Wir wollen gemeinsam Gottesdienst feiern ohne zu 
frieren und trotzdem Energie sparen. 
Deshalb hat sich der Kirchengemeinderat entschie-
den unsere Gottesdienste von Januar bis Ende März 
im Gemeindehaus zu feiern, weil es einfacher zu hei-
zen ist.  
 

Predigtreihe der Regio Nord plus Ostrach 
„Nachrichten mit Pop“ 
Unter diesem Titel laden wir in diesem Jahr zur Pre-
digtreihe in die Kirchengemeinden Pfullendorf, Meß-
kirch, Ostrach und Stetten am kalten Markt ein.  
Pfarrerin Anja Kunkel und die Pfarrer Sebastian De-
gen, Samuel Schelle und Michael Jung haben sich 
jeweils einen Song der Popmusik ausgesucht und ge-
stalten dazu einen Gottesdienst. Lassen sie sich 
überraschen! 
Der Gottesdienst in Meßkirch findet um 9.30 Uhr in 
unserem Gemeindesaal statt 
5. Februar mit Pfarrerin Anja Kunkel aus Meßkirch 
(„Deine Hand“-Herbert Grönemeyer) 
 
 

 
 

Sonntag, 05.02.2023 
09:00 Uhr Thalheim Eucharistiefeier für 
die Narren mit vorherigem Blasiussegen 
10:30 Uhr Leibertingen Wortgottesfeier 
 

Dienstag, 07.02.2023 
13:30 Uhr Kreenheinst. Rosenkranz 
18:30 Uhr Thalheim Rosenkranz 
 

Mittwoch, 08.02.2023 
20:00 Uhr Kreenheinst. Abendgebet mit 
Liedern aus Taizé 
 

Weitere Gottesdienste und Informationen unserer 
Seelsorgeeinheit finden Sie auf unserer Homepage 
www.kath-laiz-leibertingen.de.  
 
 

Martin‐Heidegger‐Gymnasium 
Das Martin-Heidegger-Gymnasium stellt sich vor 
Wir laden alle Viertklässlerinnen und Viertklässler der 
Grundschulen und natürlich ihre Eltern ganz herzlich 
zum Tag der offenen Tür am Martin-Heidegger-Gym-
nasium ein. Die Kinder dürfen auf spielerische Art und 
Weise die Schule erkunden und in die unterschiedli-
chen Bereiche hineinschnuppern. Die Eltern haben 
die Möglichkeit, das pädagogische Konzept unseres 
Gymnasiums kennenzulernen und in den Austausch 



mit den Lehrern, der Schulleitung und anderen Eltern 
zu treten.  
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, den 09. 
Februar von 15.00 bis 17.00 Uhr statt. Geschwister-
kinder dürfen gerne mitgebracht werden, für sie gibt 
es ein sportlich-kreatives Betreuungsangebot. 
Die Anmeldetermine für unsere Schule sind: 
Montag, 6. März von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14 
Uhr bis 18 Uhr;  
Dienstag, 7. März, Mittwoch, 8. März und Donners-
tag, 9. März von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
Gerne nehmen wir uns auch Zeit für ein Beratungs-
gespräch. Bei Bedarf können Sie entweder telefo-
nisch oder per E-Mail mit uns Kontakt aufnehmen: 
Telefon: 07575-9249-0  
Das Sekretariat ist an Schultagen besetzt von 8 bis 
12.30 Uhr 
E-Mail: sekretariat@gymnasium-messkirch.de 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Fachtagung Bioenergie am 10. Februar 2023 
Am Freitag, den 10. Februar 2023, findet im Zeit-
raum von 9:30 Uhr bis 15:00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Bad Saulgau eine kostenlose Infor-
mationsveranstaltung über regenerative Energien 
statt. Hierzu laden Sie der Fachbereich Landwirt-
schaft des Landratsamtes Sigmaringen, der Verein 
zur landwirtschaftlichen Fortbildung im Kreis Sigma-
ringen und die Beratungsdienste für Milchvieh und 
Ackerbau ganz herzlich ein.  
Bei der Informationsveranstaltung werden folgende 
Themen behandelt:  
 Neues im Bereich Biogas bis hin zum EEG 

Referent: Jörg Messner, LAZBW Aulendorf  
 Stromspeicherung und Einsatz im Betrieb – Mög-

lichkeiten, Umsetzung, Wirtschaftlichkeit und Di-
mensionierung. 
Referent: Prof. Dr. Jörn Stumpenhausen, Hoch-
schule Weihenstephan-Triesdorf 

 Stromhandel und Möglichkeiten der Netzeinspei-
sung, Optimierung Kraft-Wärme-Kopplung.  
Referent: Vertreter der ENBW/NetzeBW 

 Agro-PV-Anlage – Möglichkeiten und Wirtschaft-
lichkeit.  
Referent: Adrian Ernst, Fraunhofer-Institut 

Eine Anmeldung ist über die Homepage des Land-
ratsamts Sigmaringen unter der Rubrik „Veranstal-
tungen“ erforderlich. 
 

Landesweite  Allgemeinverfügung  zum  Schutz 
vor Vogelgrippe 
Nachdem in Baden-Württemberg seit Jahresbeginn 
insgesamt 11 Fälle der Vogelgrippe (auch Geflügel-
pest genannt) aufgetreten sind, hat das Ministerium 
für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz (MLR) eine landesweite Allgemeinverfügung 
erlassen. 
Ab dem 21. Januar 2023 muss daher jeder Halter 
bzw. Halterin von Hühnern, Truthühnern, Perlhüh-
nern, Rebhühnern, Fasanen, Laufvögeln, Wachteln, 

Enten und Gänsen einen Katalog von Maßnahmen 
zur Verhinderung der Einschleppung des Virus in 
seine Haltung einhalten, wie sie bereits für Halter von 
über 1.000 Stück Geflügel gegolten haben:  
Die Allgemeinverfügung des Landes sieht insbeson-
dere folgende Maßnahmen:   
 Sicherung der Ein- und Ausgänge zu den Ställen 

oder die sonstigen Standorte des Geflügels gegen 
unbefugten Zutritt. 

 Ställe oder die sonstigen Standorte des Geflügels 
dürfen von betriebsfremden Personen nur mit be-
triebseigener Schutzkleidung oder Einwegschutz-
kleidung betreten werden. 

 Unverzügliche Reinigung und Desinfektion der 
Schutzkleidung nach Gebrauch, unschädliche Be-
seitigung von Einwegschutzkleidung. 

 Nach jeder Einstallung oder Ausstallung der Tiere 
müssen die dazu eingesetzten Gerätschaften und 
der Verladeplatz und frei gewordenen Stallungen 
gereinigt und desinfiziert werden. 

 Eine ordnungsgemäße Schadnagerbekämpfung 
muss durchgeführt und hierüber Aufzeichnungen 
gemacht werden. 

 Vorhaltung einer betriebsbereiten Einrichtung zum 
Waschen der Hände sowie einer Einrichtung zum 
Wechseln und Ablegen der Kleidung und zur Des-
infektion der Schuhe. 

 Zur Früherkennung eines möglichen Seuchenein-
trags hat die Tierhalterin oder der Tierhalter das 
Veterinäramt über die gemäß § 4 Geflügelpest-
Verordnung (gehäufte Verluste von Tieren inner-
halb von 24 Stunden) veranlassten Maßnahmen 
unverzüglich zu informieren. 

 Die labordiagnostischen Abklärungsuntersuchun-
gen auf Geflügelpest/Newcastle Krankheit sind 
ausschließlich in den Landesuntersuchungsein-
richtungen Baden-Württembergs durchzuführen 
und erfolgen ohne Rechnungstellung. 

Die Allgemeinverfügung wurde auf den Seiten des 
Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz öffentlich bekannt gegeben:  
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unser-ser-
vice/oeffentliche-bekanntmachungen 
Weitere Informationen zur Geflügelpest können Sie 
auch auf der Homepage des Ministeriums für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz unter 
Vogelgrippe: Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
(baden-wuerttemberg.de) finden.  
Bei Fragen können sich Tierhalterinnen und Tierhal-
ter an den Fachbereich Veterinärdienst und Verbrau-
cherschutz des Landkreises Sigmaringen unter der 
Tel. 07571/102-7521 oder per E-Mail an post.veteri-
naer@lrasig. wenden.  
 
Das Jugendschutzgesetz gilt auch an den närri‐
schen Tagen 
Die närrischen Tage sind eine Zeit des Feierns. Die 
Städte und Gemeinden locken mit ihren traditionellen 
Umzügen und Veranstaltungen viele Besucher an. 
Viele Jugendliche, die jetzt mit 16 Jahren erstmals in 
die Fasnet eintauchen, haben allerdings noch keine 



Erfahrungen im Umgang mit Alkohol und mit größe-
ren Festen. Auch viele Veranstalter haben durch die 
lange Pause nicht die Routine in der Vorbereitung. 
Daher fasst das Jugendamt des Landkreises Sigma-
ringen nochmals die wichtigsten Regelungen des Ju-
gendschutzgesetzes (JuSchG) zusammen:  
Ausgehzeiten: 
Jugendliche ab 16 Jahren dürfen an „öffentlichen 
Tanzveranstaltungen“ teilnehmen. Hierunter versteht 
man auch Fasnetsveranstaltungen. Für Jugendliche 
unter 18 gilt aber, dass sie spätestens um 0:00 Uhr 
die Veranstaltung verlassen müssen. Eine gute Hilfe 
für die Veranstalter ist dabei der „PartyPass“, der am 
Eingang von den Jugendlichen hinterlegt werden 
muss. So wird sichtbar, wer beim Erreichen der Zeit-
grenzen noch in der Halle oder im Zelt ist. Den Party-
Pass zu verwenden ist eine Entscheidung des Veran-
stalters, der ihn im Rahmen des Hausrechts einfor-
dern kann. 
Die Möglichkeit, eine „Erziehungsbeauftragte Per-
son“ zu benennen, sieht das JuSchG zwar vor, das 
Jugendamt rät aber davon ab. Der Einlass von unter 
16-jährigen führt dazu, dass ältere Jugendliche und 
junge Erwachsene immer später zu Festen kommen 
und damit das Ende des Festes hinauszögern. Über 
das Hausrecht kann jeder Veranstalter diese Beauf-
tragung ablehnen, einen „Anspruch“ auf eine Anwe-
senheit mit der erziehungsbeauftragten Person gibt 
es nicht. Im Landkreis Sigmaringen gibt es die freiwil-
lige Selbstverpflichtung aller Veranstalter, ihre Feste 
spätestens um 21:00 Uhr zu beginnen und spätes-
tens um 03:00 Uhr zu beenden.  
Alkohol: 
Unter 16 Jahren ist Alkohol generell verboten. Ab 16 
Jahren dürfen vergorene Alkoholika (Wein, Bier, 
Sekt, Most) konsumiert werden, erst ab 18 auch 
branntweinhaltige Alkoholika.  
Das Gesetz ahndet dabei nicht nur den Verkauf, son-
dern auch den Konsum von Alkoholika. Das bedeutet, 
dass der Veranstalter den Konsum von Alkohol kon-
trollieren muss. In der Praxis ist das zwar schwer um-
setzbar, es sollten allerdings alle erdenklichen Vor-
sorgemaßnahmen getroffen werden. Alkohol darf in 
der Veranstaltungswerbung nicht auftauchen. Beson-
dere Vorsicht ist wegen der sogenannten „K.O.-Trop-
fen“ angesagt: Die Getränke nie aus den Augen las-
sen und nur von Leuten Getränke annehmen, denen 
man vertrauen kann. 
Rauchen: 
Rauchen ist unter 18 Jahre generell verboten. In allen 
Hallen besteht zudem Rauchverbot was bedeutet, 
dass Raucherareale außerhalb des geschlossenen 
Festraums eingerichtet werden müssen. Wer sich als 
Veranstalter weniger Stress machen will, richtet die 
Raucherbereiche so ein, dass nicht jedes Mal die Ein-
gangskontrolle passiert werden muss. 
Generell gilt im Jugendschutzgesetz, dass nicht die 
Kinder- und Jugendlichen, sondern die Verantwortli-
chen bestraft werden. Also die Veranstalter der Feier 
und die Eltern der betroffenen Kinder und Jugendli-
chen. Sie sind es, die die Jugendschutz-Vorschriften 
umsetzen müssen. 

Für Feste, Partys, Konzerte etc. ergeben sich daraus 
vielfältige Anforderungen, deren Umsetzung in der 
Verantwortung des Veranstalters liegt.  
Weitere Fragen zum Jugendschutz beantwortet diet-
mar.unterricker@lrasig.de vom Landratsamt oder die 
Polizei unter ravensburg.pp.praevention@poli-
zei.bwl.de, Weitere Infos auf www.polizei-bera-
tung.de  
 
Online‐Informationsveranstaltung  zur  freibe‐
ruflichen  Tätigkeit  als  Referent/in  für  die  Be‐
wusste Kinderernährung (BeKi) 
Das Ministerium für Ernährung, Ländlicher Raum und 
Verbraucherschutz (MLR) veranstaltet am Mittwoch, 
15. Februar 2023 von 14:15 – 16:00 Uhr eine On-
line-Informationsveranstaltung zur freiberuflichen 
Tätigkeit als Beki- Referentin, Beki-Referent. BeKi 
steht für die Landesinitiative „Bewusste Kinderernäh-
rung“ des MLR. 
Angesprochen sind alle Personen, die sich eine ab-
wechslungsreiche Tätigkeit im Bereich der Kinderer-
nährung und Ernährungsbildung auf Honorarbasis 
vorstellen können. Sie benötigen eine qualifizierte 
Berufsausbildung im Bereich Ernährung, Hauswirt-
schaft oder Gesundheitsförderung, um diese freibe-
rufliche Tätigkeit für die Landesinitiative BeKi – Be-
wusste Kinderernährung ausüben zu können. Die Tä-
tigkeit erfolgt in Kindertagesstätten, Kindergärten und 
Grundschulen. 
Die Anmeldung zu dieser Veranstaltung erfolgt über 
den Link http://bildungsportal.ernaehrung-bw.de. 
Für weitere Fragen steht Ihnen Cordula Keller vom 
Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich Landwirt-
schaft, gerne zur Verfügung, Tel. 07571/102-8642, E-
Mail: cordula.keller@lrasig.de. 
 
 

Veranstaltungen in der Umgebung 
 

    
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Beuron. Weidenbau im Garten. Freitag, 10. Feb-
ruar, 15 Uhr (Anmeldung bis 08.02.) 
Weiden gehören im Frühjahr zu den ersten Pflanzen, 
die Pollen und damit Nahrung für die früh fliegenden 
Insekten liefern. Ihr Blattwerk bietet Insekten und Vö-
geln Schutz, Nistraum und Versteckmöglichkeiten. 
Sie sind äußerst biegsam, wachsen schnell und eig-
nen sich hervorragend als natürliches Baumaterial für 
die Gestaltung im Garten. In der freien Natur dürfen 
sie nur vom 1. Oktober bis Ende Februar geerntet 
werden, damit Brutvögel und frühe Insekten nicht ge-
stört werden. Erich Briel zeigt, worauf geachtet wer-
den muss, damit die Gartengestaltung mit Weidenru-
ten erfolgreich wird. Leitung: Erich Briel; Treffpunkt: 
Haus der Natur; Gebühr: 7,- €; Anmeldung bis 8. Feb-
ruar beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
 



Leibertingen. Gämsen im Donautal. Sonntag, 12. 
Februar, 9 Uhr (Anmeldung bis 09.02.) 
An den Felsen herrschen extreme Bedingungen – 
vielen Arten ist das zu ungemütlich. Ganz anders se-
hen das die Gämsen, für die die Felsen der bevor-
zugte Lebensraum sind. Als wahre Kletterkünstler 
sind sie auch im Tal der Oberen Donau unterwegs. 
Mit Fernglas und ein bisschen Glück kann es gelin-
gen, die meist tagaktiven Tiere zu beobachten. Bitte 
Fernglas mitbringen. Treffpunkt: Parkplatz Burg Wil-
denstein; Leitung: Armin Hafner; Gebühr: 4,- €; An-
meldung bis 9. Februar beim Haus der Natur; Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 

Beuron. Workshop mit und für Kinder ab 9 Jah-
ren: Liebevoll hergestellte Kinderprodukte. Sonn-
tag, 12. Februar, 15 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 
09.02.) 
Workshop rund um die Bedürfnisse unserer Kleins-
ten. Nicht nur pflegend, gut duftend und bunt, son-
dern auch mikroplastikfrei. Bei diesem Workshop 
können Kinder - in selbst mitgebrachten kleinen Sili-
konformen - Duftsteine, Riechstifte, Badesalz u.v.m. 
herstellen. Eltern dürfen auch dabei sein, besonders 
bei Kindern unter 9 Jahren. Leitung: Astrid Lübs und 
Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Gebühr: 25,- € inkl. 
Skript und Material; Anmeldung bis 9. Februar beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazobere-
donau.de. 
 

Beuron. Workshop Weidenflechten kreativ mit 
grünen Weiden. Freitag, 17. Februar, 14 – 16:30 
Uhr. (Anmeldung bis 10.02.) 
Bei diesem Workshop werden Deko-Objekte mit grü-
nen Weiden geflochten, die zuvor im Garten am Haus 
der Natur geschnitten werden. Regelmäßig geschnit-
ten zeigen Weiden ihre ganze Wuchskraft. In einem 
Jahr wachsen bis zu 4 m lange Triebe, die sich her-
vorragend zum Flechten von Deko-Objekten eignen. 
Die unterschiedlichen Rindenfarben von sattem Grün 
über leuchtendem Orange bis zu sanftem Dunkelrot 
erfreuen über viele Wochen. Gezeigt und geübt wird 
der richtige Schnitt im Garten am Haus der Natur. 
Das Material wird anschließend zum Flechten von 
Deko-Objekten verwendet. Bitte eigene Garten-
schere mitbringen. Leitung: Antje Schnellbächer-
Bühler; Treffpunkt: Haus der Natur; Gebühr: 25,- €; 
Anmeldung bis 10. Februar beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 

Ein Zuhause schaffen – Nisthilfen-Sammelbestel-
lung 
Günstiger Wohnraum ist knapp – das gilt nicht nur bei 
uns Menschen, sondern auch im Tierreich. Viele Vö-
gel sind beispielswiese auf Höhlen zum Brüten ange-
wiesen. Doch alte Bäume mit passenden Strukturen 
sind rar gesät. Es lohnt sich also, ein wenig nachzu-
helfen. Um Vögel und andere Tiere bei der Nistplatz-
suche zu unterstützen, bietet das Haus der Natur in 
Beuron in diesem Jahr zum ersten Mal eine Nisthil-
fen-Sammelbestellung an.  
Sieben verschiedene Nisthilfetypen können bestellt 
werden. Für Vögel sind Meisenkästen mit großem o-

der kleinem Flugloch, Halbhöhlen für z.B. Hausrot-
schwanz oder Rotkehlchen sowie Doppelnester für 
Mehlschwalben im Angebot. Aber auch anderen Tier-
arten kann mit dem Angebot passender Unterkünfte 
geholfen werden. Fledermäuse nutzen gerne Holz-
kästen, die ihnen im Sommer als Tagesquartier die-
nen. Diese stehen ebenso auf der Bestellliste wie 
Holzklötze mit Bohrungen als Nisthilfe für Wildbienen 
sowie ein Hornissenkasten.  
Die Nistkästen können ohne großen Aufwand bei-
spielsweise an Bäumen oder am Haus angebracht 
werden. So lässt sich schnell das Angebot an pas-
senden Nistmöglichkeiten im eigenen Garten erhö-
hen. Mit ein wenig Glück können dann schon in die-
sem Jahr die ersten Tiere an den Nisthilfen beobach-
tet werden. Manchmal erlebt man dabei sogar eine 
Überraschung: denn ein Vogelnistkasten wird auch 
gerne von Tieren wie Siebenschläfern, Fledermäu-
sen oder Insekten genutzt.  
Die Nisthilfen stammen direkt aus der Region. Die In-
sektennistklötze werden von Schülern der Ferdinand-
von-Steinbeiß-Schulen Tuttlingen gefertigt, alle ande-
ren Nisthilfen von der Holzwerkstatt der Mariaberger 
Heime.  
Bestellschluss ist Mittwoch, 1. März. Die Ausgabe der 
bestellten Nisthilfen erfolgt am Samstag, 11. März 
von 9 bis 12 Uhr im Seminargebäude am Haus der 
Natur in Beuron. Das Bestellformular ist abrufbar un-
ter www.nazoberedonau.de. Sie können dieses auch 
beim Haus der Natur telefonisch unter 07466/9280-0 
oder per Mail an info@nazoberedonau.de anfordern. 
 
 

Ledigen‐Theaterverein Vilsingen e. V. 
Vilsinger Ledigen führen heiteren Schwank auf  
Platzreservierung für Premiere am 12. Februar ab 
sofort möglich 
Der Ledigen-Theaterverein Vilsingen e. V. führt in 
diesem Jahr den heiteren Schwank „Alles bestens 
geregelt“ von Bernd Gombold auf. Platzreservierun-
gen für die Premiere am Sonntag, 12. Februar um 19 
Uhr in der Keltenhalle Vilsingen sind ab sofort bei 
Claudi Stroppel unter Tel. 07571/51515 oder per 
Whatsapp unter 0172 1582283 möglich. Weitere Auf-
führungen sind am Fasnetssonntag, 19. Februar um 
19:00 Uhr, und jeweils am Rosenmontag und Fas-
netsdienstag morgens um 9:00 Uhr mit anschließen-
dem Mittagessen und buntem Treiben in der Kelten-
halle. 
Viele Probenabende liegen hinter der Theatergruppe 
unter der Leitung des Regie-Teams Sarah Seitz und 
Lena Langgartner, daher würden sich die Ledigen 
über ein volles Haus sowohl bei der Premiere als 
auch den nachfolgenden Aufführungen freuen. In 
dem heiteren Lustspiel geht es um die Jungbäuerin 
Rosi, die nach dem Tod ihres Mannes den Bauernhof 
allein bewirtschaftet. Da der Hof nicht mehr genug ab-
wirft, beschließt sie, das Altenteil des Schwieger-va-
ters Anton zu renovieren und Fremdenzimmer einzu-
richten. Unterstützung erhält sie von ihrer Mutter 
Klara, die jedoch wegen ihres Putzfimmels für Anton 
ein Dorn im Auge ist. Der erste Feriengast möchte in-
kognito die idyllische Ruhe zum Schreiben seines 



neuen Buches nutzen, wird aber immer wieder von 
der geizigen Nachbarin Brunhilde, der verträumten 
Postbotin Lisa und dem verirrten Wanderer Dr. Rein-
hard Kümmerlich gestört. Auch die Annonce von An-
ton in der Zeitschrift „Herz-Schmerz“ sorgt für allerlei 
Wirbel. Denn auf diese meldet sich Gustav Glitzer 
und er möchte mehr – viel mehr. Als noch ein nach 
Parfüm duftender „Pfau“ auf dem Hof landet, ist das 
Schauspiel komplett.  
 
 

 
 

Mit vollem Einsatz. Mitten im Leben.  
Zum Wohle unserer Familien. 

Wann kommt die Dorfhelferin oder Familienpfle-
gerin in Ihre Familie? Wann haben Sie Anspruch 
auf diese Hilfe? 
Sie befinden sich: 
- im Krankenhaus 
-  zur Kur 
- krankgeschrieben zu Hause (bei Risikoschwan-

gerschaft oder  
- Entbindung zuzahlungsfrei). 
Sie sind: 
- Krankenversichert oder Beihilfe berechtigt 
- Voll- oder Teilzeithausfrau oder Hausmann. 
Sie haben 
- Kinder unter 12 Jahren (AOK unter 14 Jahren) o-

der ein behindertes Kind 
- eine Krankmeldung Ihres Arztes. 
Sie suchen 
- jemanden, der sich während Ihres Krankenstan-

des um Ihre Kinder, den Haushalt sowie die sonst 
regelmäßig von Ihnen ausgeführten Hausarbeiten 
und ggfs. landwirtschaftlichen Arbeiten kümmert. 

Dann wissen Sie: 
- wir sind für Sie und Ihre Familie da und sorgen da-

für, dass Sie sich in Ruhe erholen können, wäh-
rend unsere Fachkräfte die sonst von Ihnen täg-
lich zu verrichtenden Arbeiten erledigen. 

Bitte sprechen Sie Ihren Hausarzt oder den derzeit 
behandelnden Arzt auf die Möglichkeit eines Einsat-
zes an. 
Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung für das 
Stationsgebiet Meßkirch-Leibertingen 
Sabine Mutschler 
Tel.: 07575/209531   
sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de 
 
 

Bez. Imkerverein Sigmaringen  
„Willst du Gottes Wunder sehn, musst du zu den 
Bienen gehn.“ 
Die Faszination, die von lebenden Bienen ausgeht er-
fasst Kinder und Erwachsene gleichermaßen. Die 
Honigbiene und der Imker, der die Bienen betreut und 
versorgt, genießen ein hohes Ansehen in der Bevöl-
kerung. Die seit vielen Jahren anhaltend steigenden 
Mitgliederzahlen sind der beste Beweis dafür. Doch 
bei aller Faszination, welche die Imkerei ausüben 

kann, so bedeutet das Halten von Honigbienen natür-
lich auch eine große Verantwortung für ein Geschöpf 
Gottes. Außerdem haben manche Menschen eine 
gewisse Scheu, oft sogar Angst, vor Tieren, die im 
Aussehen einer Biene ähneln. Dabei halten die Imker 
heute, im Gegensatz zu früher, sehr sanftmütige Bie-
nen. 
Das Halten von Bienen ist aktiver Umweltschutz, der 
den Erhalt der Artenvielfalt in unserer Flora und 
Fauna sicherstellt. Es ist aber auch eine wunderbare 
Freizeitbeschäftigung. Wer die Vorgänge im Bienen-
volk verstehen will, der muss sich nicht nur mit den 
Bienen, sondern auch mit seiner Umwelt auseinan-
dersetzen. 
Der Bezirksimkerverein Sigmaringen lädt Sie zu ei-
nem Einführungskurs über Bienenhaltung recht herz-
lich ein. 
Kursbeginn mit dem praktischen Teil ist am 
01.04.2023 um 10 Uhr. 
Weiter 9 Kurstage werden das ganze Jahr folgen. 
Hier können Sie einen Einblick in das Leben, Züchten 
und Halten von Honigbienen bekommen. 
Die Termine richten sich nach dem Entwicklungszyk-
lus der Bienenvölker, Sie werden nach der Anmel-
dung bekannt geben. 
Anmeldung bis spätestens 01.03.2023 
Nähere Info unter BV-Sigmaringen@gmx.de 
 
 

Bildungszentrum Gorheim Sigmaringen 
Kurse am Bildungszentrum Gorheim 
“Gemeinsam gut starten” ist ein Eltern-Kind-Kurs (0 
bis 3 Jahre), der am Montag, 30.01.2023 startet und 
von 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr geht. Haben Sie ein 
Kind im Alter von 0 bis 3 Jahren und Fragen zum Er-
ziehungsalltag? Möchten Sie Ihre Eltern-Kind-Bezie-
hung intensivieren und andere Eltern und Kinder ken-
nenlernen? Dann sind Sie in diesem Kurs richtig! 
Der Kurs “Mehr als Singen” beginnt am Montag, 
30.01.2023 und geht von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr. 
An zwei Abenden wird Sie die Kursleiterin auf eine 
spannende Reise begleiten: Zu neuen Erfahrungen 
mit Ihrer Stimme, beim Singen von Liedern und beim 
Finden Ihres eigenen authentischen Ausdrucks. Da-
bei geht es auch darum, eigene Grenzen zu überwin-
den und weitere Möglichkeiten für die Stimme zu er-
schließen. 
“Gönn dir eine Auszeit” am Dienstag, 07.02.2023 
von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Verlassen Sie Ihren 
Alltag und gönnen Sie sich eine Auszeit! Genießen 
Sie den Winter mit all seinen Reizen, Facetten und 
Klängen. Gehen Sie auf Spurensuche zu sich selbst 
und entdecken Sie, wie Sie dem Glück ein Stück nä-
herkommen. 
Es erwartet Sie ein Oasenabend in entspannter At-
mosphäre mit Fotoimpressionen, guten Gedanken, 
Impulsen, Musik und einem kleinen Kreativgruß als 
Wegbegleiter durch den Winter. 
Mehr über “Mein Smartphone” lernen Sie im Kurs 
am Samstag, 11.02.2023 von 09:30 Uhr bis 16:30 
Uhr. Sie haben ein Smartphone, wissen aber nicht, 
was alles in Ihrem Gerät steckt und was Sie damit 



machen können? Dann sind Sie in diesem Kurs rich-
tig. 
Der Kursleiter führt Sie Schritt für Schritt in die Smart-
phone-Nutzung ein und zeigt Ihnen, wie Sie Ihr Gerät 
optimal verwenden. Sie haben viel Gelegenheit, 
Dinge selber auszuprobieren und dem Kursleiter Ihre 
Fragen zu stellen. 
Weitere Kurse, mehr Informationen und Anmeldun-
gen auf der Homepage www.bildungszentrum-
gorheim.de.  
 

 
Jugendkunstschule Sigmaringen 
Im Tonatelier „Mein persönliches Türschild“ kön-
nen Kinder ab 8 Jahren am Samstag, 11.02.2023 
von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr ein eigenes Türschild 
herstellen. Die Kinder können aus Beispielen eine 
Form aussuchen und die Tonplatte ausschneiden. 
Der jeweilige Name des Kindes wird dann mit Kugeln 
oder Wülsten gelegt. Wo noch Platz ist, kann mit tol-
len Stempeln verziert oder umrahmt werden.  
Die fertigen Schilder müssen langsam trocknen, wer-
den gebrannt und können dann abgeholt werden. Sie 
lassen sich prima mit Farben anmalen. 
Mehr Informationen und Anmeldung auf der Home-
page www.bildungszentrum-gorheim.de.  
 
 

    
Einladung zum Informationstag der beruflichen 
Vollzeitschulen und zum Marktplatz für Ausbil-
dung 
Lernen Sie in unseren Vorträgen die Beruflichen 
Gymnasien, die Berufskollegs, die Berufsfachschulen 
und die Fachschule für Sozialpädagogik kennen und 
treffen Sie Unternehmen, die zu Ausbildungsmöglich-
keiten informieren an der: 
 Ludwig-Erhard-Schule, Kaufmännische Schule 

Sigmaringen, Hohenzollernstr. 16, 72488 Sigma-
ringen 

 Bertha-Benz-Schule, Gewerbliche, Ernährungs- 
und Sozialwissenschaftliche Schule Sigmaringen, 
In der Talwiese 18, 72488 Sigmaringen 

Der Informationstag findet am Freitag, 10. Februar 
2023 statt.  
09:00 - 15:00 Uhr: Informationen und Vorträge zu den 
Vollzeitschulen 
09:00 - 15:00 Uhr: Marktplatz für Ausbildung 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
 

 
 

Die BLHV-Landsenioren informieren! 
Der Landseniorenverband Südbaden e.V. im BLHV 
informiert alle Landseniorinnen und Landsenioren der 
Bodenseekreisverbände, dass die nächste Veran-
staltung am Mittwoch, 08. März 2023 um 14:00 Uhr 

im Landgasthof Schönenbergerhof in Nenzingen 
stattfindet. Wir werden Sie an diesem Nachmittag mit 
einem Impulsvortrag zu dem hochaktuellen Thema 
Betrugsstraftaten a) am Telefon, b) an der Haustür, 
c) im Internet, informieren. Als Referentin wird Frau 
Heidrun Angele vom Polizeipräsidium Konstanz un-
ser Gast sein. Wir, Ewald Nübel (Bezirksvorsitzender 
der Landsenioren) und Armin Zumkeller (Geschäfts-
führer der Landsenioren), freuen uns schon heute auf 
zahlreiche Teilnahme. 
 
 

 
 

ERSTE-HILFE-KURS 
Wir bieten in Zusammenarbeit mit dem DRK Sigma-
ringen einen Erste-Hilfe-Kurs an. 
Der Erste-Hilfe-Kurs ist ein Auffrischungs- und Vertie-
fungslehrgang für Ersthelfer, deren Erste-Hilfe-Aus-
bildung nicht länger als zwei Jahre zurückliegt.  
Der Kurs richtet sich sowohl an Betriebshelfer als 
auch an alle generell an Erste Hilfe Interessierten. 
Er erfüllt die Anforderungen der Berufsgenossen-
schaften (DGUV 304-001).  
Daher übernimmt die zuständige Berufsgenossen-
schaft zumeist die Lehrgangskosten. 
Wann:  24. Februar 2023 
Wo: Volksbank Ostrach 
Lehrgangsdauer: 9 Unterrichtseinheiten à  

45 Minuten 
Kosten: 60 Euro oder Abrechnung über 

Ihre Berufsgenossenschaft 
Es besteht auch für Nichtmitglieder des Maschinen-
ringes die Möglichkeit, an diesem Lehrgang teilzu-
nehmen. 
Bitte melden Sie sich frühzeitig bei uns an, da die 
Plätze auf 20 Teilnehmer beschränkt ist. 
Anmeldung nimmt Frau Ulrike Reiter gerne entgegen, 
entweder telefonisch unter 07585/9307-11 oder per 
E-Mail u.reiter@mr-ao.de 
 
 

 
Welcher Ingenieurberuf passt zu mir?  
Ihr Innovationsgeist kennt keine Grenzen: Ingenieu-
rinnen und Ingenieure verwandeln Wasserstoff in 
Energie, Mobiltelefone in Mini-Computer und fremd-
artige Planeten in bekanntes Terrain. Entsprechend 
vielfältig sind ihre Tätigkeiten. Doch welche verschie-
denen Berufe im Ingenieurwesen gibt es? Und wel-
cher passt zu welchem Menschen? Was muss man 
dafür jeweils mitbringen? Was sollte bei der Studien-
wahl beachtet werden? Und wie sieht später der be-
rufliche Alltag aus? Einen Überblick über die ver-
schiedenen Ingenieurberufe gibt der abi» Chat am 8. 
Februar von 16 bis 17.30 Uhr.  
Interessierte loggen sich ab 16 Uhr ein unter 
http://chat.abi.de und stellen ihre Fragen direkt im 
Chatraum. Die Teilnahme ist kostenfrei. Wer zum an-
gegebenen Termin keine Zeit hat, kann die Antworten 
im Chatprotokoll nachlesen, das nach dem Chat im 



abi» Portal veröffentlicht wird. Mehr Infos zum Chat 
finden sich unter https://abi.de/interaktiv/chat.  
In den Ingenieurwissenschaften beschäftigen Men-
schen sich mit der technischen Umsetzung naturwis-
senschaftlicher Erkenntnisse. Dabei suchen sie stets 
nach optimalen Lösungen für effiziente Produktions-
verfahren, Baumaßnahmen oder innovative Pro-
dukte. Das dafür notwendige Fachwissen vermitteln 
zahlreiche Studiengänge, die in diesem Bereich an-
gesiedelt sind. Ihr Spektrum reicht von „Allgemeiner 
Maschinenbau“ und „Architektur“ über „Mechatronik“ 
und „Medientechnik“ bis hin zu „Umwelttechnik“ so-
wie „Wirtschaftsingenieurwesen“ – Abiturientinnen 
und Abiturienten können aus vielen Tausend Ange-
boten wählen. 
 
 

Deutsche  
Rentenversicherung  
Baden‐Württemberg 

Noch gibt es freie Studien- und Ausbildungs-
plätze bei der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) in Karlsruhe 
Jedes Jahr entscheiden sich viele junge Menschen 
für eine Ausbildung im öffentlichen Dienst bei DRV 
BW. Aktuell werden für Herbst 2023 in Karlsruhe 
noch Plätze für die Studiengänge im gehobenen 
Dienst zum Bachelor of Laws (Rentenversicherung) 
und zum Bachelor of Science (Wirtschaftsinformatik) 
sowie für die Ausbildung zum Sozialversicherungs-
fachangestellten angeboten. Je nach Ausbildungs-
gang und -jahr erhalten die Nachwuchskräfte bis zu 
1.400 Euro im Monat.  
Nach bestandener Abschlussprüfung garantiert die 
DRV BW eine unbefristete Übernahme. Der spätere 
Arbeitsort der Nachwuchskräfte ist nicht auf Karls-
ruhe beschränkt. Es besteht auch die Möglichkeit, in 
Stuttgart sowie den Regionalzentren und Außenstel-
len im ganzen Land zu arbeiten: von Schwäbisch Hall 
bis Freiburg, von Ravensburg bis Mannheim.  
Als großer Arbeitgeber bietet die DRV BW jungen 
Menschen vielfältige interessante Tätigkeitsfelder 
und gute Aufstiegschancen. Zur Unternehmenskultur 
gehören zudem eine familiengerechte Personalpoli-
tik, flexible Arbeitszeiten, Homeoffice, Unterstützung 
beim Wiedereinstieg nach der Familienpause und ein 
umfassendes betriebliches Gesundheitsmanage-
ment.  
Details zu den Ausbildungszweigen und zum Bewer-
bungsverfahren finden Interessierte im Internet unter 
www.klugekoepfefuerdierente.de. Zudem berichten 
auf Facebook und Instagram die derzeitigen Nach-
wuchskräfte unter »Kluge Köpfe für die Rente« regel-
mäßig über ihre Ausbildung und ihre Erfahrungen als 
Studierende im Dualen Studium.  
 
 

„50 Jahre Swing, Rock, Pop in Uniform“ 
Benefizkonzert der Big-Band der Bundeswehr für den 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. am 
14. März 2023 um 20 Uhr in der Stadthalle Tuttlin-
gen 

Das Benefizkonzert bringt eines der besten Showor-
chester Europas unter der Leitung von Bandleader 
Timor Oliver Chadik in die Stadthalle Tuttlingen. Das 
verspricht ein maximal unterhaltsames Musik- und 
Showerlebnis mit Swing, Rock und Pop. 
Karten unter 07461/910996 und 
https://lmy.de/Q6PHM 
Die Big Band der Bundeswehr, gegründet vom dama-
ligen Verteidigungsminister und späteren Bundes-
kanzler Helmut Schmidt mit dem Auftrag einen mo-
dernen Sound für eine moderne Armee zu schaffen, 
zählt zu den ungewöhnlichsten Show- und Unterhal-
tungsorchestern Deutschlands. Gewöhnliche 
Marsch- und Orchesterliteratur sind hier Fehlanzeige! 
Die Musiker aus Nordrhein-Westfalen präsentieren 
sich sowohl als modern klingende Visitenkarte der 
Bundesrepublik Deutschland als auch hochkarätiger 
musikalischer Botschafter der Bundeswehr - selbst-
verständlich in Uniform. In der Musik hingegen hat bei 
der Big Band der Bundeswehr Uniformität keinen 
Platz. Alle Instrumentalisten sind handverlesen, in ih-
ren Fachgebieten erstklassige Solisten und Absol-
venten der renommiertesten Hochschulen für mo-
derne Unterhaltungsmusik. Wer ein Konzert der Big 
Band der Bundeswehr erlebt, wird mitgenommen in 
eine Welt der Show- und Unterhaltungsmusik, der 
Überraschungen und Emotionen, der Spezialeffekte, 
der greifbaren Spielfreude und kann aus dem Alltag 
abtauchen. 
 
 

Stellenbörse 
 

 

Bundeswehr-Dienstleistungszentrum  
Stetten a.k.M. 

 

Folgende Ausbildungsplätze sind zum 01.09.2023 zu 
besetzen: 
 

 Zahnmedizinische/-r Fachangestellte/-r 
(m/w/d) beim Sanitätsversorgungszentrum 
Stetten a.k.M, jeweils ein Ausbildungsplatz am 
Standort Stetten a.k.M. oder Pfullendorf  

 

Einstellungstermin:   01.09.2023 
Einstellungsvoraussetzung:  guter Hauptschulab-
schluss 
Bewerbungen bitte über das Internetportal  
www.bundeswehrkarriere.de 
oder schriftlich an: 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Stetten a.k.M. 
Hardtstr. 58 
Lager Heuberg 
72510 Stetten a.k.M. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt eingestellt. 
Bezahlung erfolgt nach dem Tarifvertrag für Auszubil-
dende des öffentlichen Dienstes (TVAöD). 
Ausschreibungsschluss: 17.03.2023 
Weitere Informationen finden Sie auf folgender 
Homepage: www.bundeswehrkarriere.de 
 

 
 
 
 



 

Du bist nicht mehr da, wo du warst, 
aber du bist überall, wo wir sind. 

 
 

Doris Glocker 
* 06.06.1955      † 26.10.2022 

 

Vielen Dank 
 

möchten wir allen sagen, die uns durch Wort, 
Schrift, Kranz, Blumen- und Geldspenden ihre An-

teilnahme an unserer Trauer erwiesen haben. 
 

Im Namen aller Angehörigen 
Florian Glocker 

 

 
 

Danksagung 
 

Wolfgang Knittel 
* 14.04.1934   † 12.01.2023 

 

Vielen Dank an alle Verwandten, Freunde und Be-
kannte und alle, die ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck gebracht haben.  
 

Ein besonderer Dank auch an 
- das Pflegepersonal, 
- den Pfarrer für die tröstenden Worte und 
- Herrn Ackermann für die würdevolle Beisetzung. 
 

Leibertingen, im Januar 2023 
 

Im Namen aller Angehöriger 
Familie Wachter 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 



 


